
Übersichtskarte mit Wegbeschreibung

Frankenwald-Taler

Kinderquiz zum 13.

Kontakt

Gebietsbetreuung Naturpark Frankenwald
Beate Singhartinger
Ökologische Bildungsstätte Oberfranken
Unteres Schloß, 96268 Mitwitz
09266/6286; gb@oekologische-bildungsstaette.de;
www.oekologische-bildungsstaette.de/gebietsbetreuer/index.htm

Verwunschene Pfade 
am Kreuzberg in Kronach

Deine Adresse mit Telefonnummer:

Wichtig: Einsendeschluss ist der 30. April 2015!
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Fragen:

Das Lösungswort ist auch dein Gewinn:
`Crana Mare´ 2015 -

        1    2    3    4    5    6    7    8    9  10  11  12  13  14  15 

Und so funktioniert`s: Fragen und Lösungswort:

Gefördert  durch

Wer folgende Fragen richtig beantwortet und so 
das passende Lösungswort herausfindet, kann 
beim Kinderquiz zum 13. Frankenwald-Taler mit-
machen. 
Dazu müsst ihr die Buchstaben vor der richtigen 
Lösung in die Kästchen am Schluss dieses Falt-
blattes einsetzen. Um die Fragen richtig zu beant-
worten, werden euch auch die Erläuterungen im 
Faltblatt zum 13. Frankenwald-Taler hilfreich sein.

Zum Schluss das ausgefüllte Faltblatt oder eine 
Postkarte mit dem richtigen Lösungswort und eurer 
Adresse mit Telefonnummer rechtzeitig an die 
Gebietsbetreuung Naturpark Frankenwald senden.
Einsendeschluss ist der 30. April 2015!
Viel Glück!

Und nun zu den 15 Quizfragen:
Frage 1:
Zu Beginn unserer Rundwanderung entdeckt ihr 
links des Weges eine Streuobstwiese. Was ist eine 
Streuobstwiese?
F = Wiese, auf die man im Winter Salz streut
S = Wiese, auf der viele Obstbäume wachsen
N = Wiese, die von Weidetieren abgegrast wird

Frage 2:
Diese Wiese ist Lebensraum für viele Tier- und 
Pflanzenarten. Es steht hier auch ein Schuppen, 
der Unterschlupf für Fledermäuse bieten kann. 
Welche Farbe hat die Tür des kleinen Schuppens?
I = grün, A = rot oder U = blau

Frage 3:
Der weitere Weg führt uns nun in den Wald hinein. 
Allerdings wuchs hier an den Hängen nicht immer 
Wald. Welche Tiere beweideten die früher unbewal-
deten Hänge?
R = Pferde und Rinder, S = Bären und Wölfe 
oder I = Ziegen und Schafe

Frage 4:
Wie nennt man die besonderen Lebensräume, die 

sich durch die Beweidung an den Hängen des 
Kreuzberges entwickelt hatten?
M = Schieferfeuchtrasen, D = Tonfettwiesen
S = Kalkmagerrasen

Frage 5:
Warum sind diese besonderen Lebensräume nur 
noch in kleinen waldfreien Teilbereichen an den 
Hängen des Kreuzberges vorhanden?
L = weil die Flächen zu sehr beweidet wurden 
O = weil die Flächen lange Zeit nicht mehr 
       beweidet wurden 
E = weil hier schon immer Wald wuchs

Frage 6:
In welchem Jahr wurde das große Friedenskreuz 
hier oberhalb des `Crana Mare´ errichtet.
N = 1964, I = 1946, E = 1918

Frage 7:
Welche seltene Pflanze wächst neben anderen auf 
den heutigen Beweidungsflächen, weil die Tiere 
ihren bitteren Geschmack nicht mögen?
B = Edelweiß m, F = Enzian oder P = Baldrian

Frage 8:
Wie nennt sich das Naturschutzprojekt, das 
mithelfen soll die geschützten Lebensräume zu 
erhalten, auszuweiten und zu vernetzen??
R = Artenvielfalt am Muschelkalkzug ...
D = Pflanzenreichtum im Schiefergebirge ...
W = Biotopvielfalt im Frankenwald ...

Frage 9:
Welche Institution ist für das Gelingen dieses 
Naturschutzprojektes verantwortlich? 
U = Ökonomische Bildungseinrichtung Bayern 
A = Biologische Umweltstation Franken
E = Ökologische Bildungsstätte Oberfranken

Frage 10:
Welcher dornige Strauch wächst am Pfad hinauf 
auf den Kreuzberg häufig am Wegesrand? 

Tipp: Er hat im Herbst dunkle Beeren!
T = Sanddorn, B = Blaubeere oder I = Schlehe

Frage 11:
Wann wurde die Kreuzbergkapelle geweiht?
G = 1465, K = 1645 oder S = 1546

Frage 12:
Wie viele Stationen hat der Kreuzweg auf den 
Kreuzberg hinauf?
G = 17, A = 14 oder S = 12

Frage 13:
Was wurde bis ins 19. Jahrhundert am Hang 
unterhalb der Kreuzbergkapelle angebaut und gab 
dem Berg daher seinen ursprünglichen Namen?
R = Wein, J = Getreide, E = Kartoffeln

Frage 14:
An einem Baum neben der kleinen Kapelle ist das 
Zeichen eines Schutzgebietes angebracht. Was für 
eine Art Schutzgebiet ist der Kreuzberg also?
A = Wasserschutzgebiet, O = Naturschutzgebiet 
oder T = Landschaftsschutzgebiet

Frage 15:
Welche Farbe hat Wiesensalbei im Frühsommer?
F = gelb, J = rosa, E = lila

Nun müsst ihr nur noch den Buchstaben der jeweils 
richtigen Antwort unten in die Kästchen eintragen!


